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Lewis Hamilton Champion der Formel 3 Euro Serie  
 

Streckentemperatur:  23,3 ºC 
Luft:  19,7 ºC 

 
Mit seinem elften Saisonsieg in der Formel 3 Euro Serie, 
sicherte sich Lewis Hamilton (ASM F3, Dallara-Mercedes) 
vorzeitig den Titel. Der 20 Jahre alte Schützling von McLaren 
Mercedes ist damit der Nachfolger seines Landsmanns 
Jamie Green. Sebastian Vettel (Mücke Motorsport, Dallara-
Mercedes) belegte Platz zwei vor Giedo van der Garde (Team 
Rosberg, Dallara-Opel), dem einzigen Niederländer im Feld.       
 
Lewis Hamilton gewann den Start vor Lucas di Grassi (Manor 
Motorsport, Dallara-Mercedes). Der Brasilianer erhielt wenig 
später wegen Frühstarts eine Durchfahrtstrafe Nachdem sich in 
der ersten Runde der drittplatzierte Adrian Sutil (ASM F3, 
Dallara-Mercedes) ohne Einwirkung eines Gegners von der 
Strecke drehte, war der Weg frei zum Titel für Hamilton. Denn 
der Brite benötigte vor dem 16. Saisonrennen lediglich fünf 
Punkte mehr als sein Teamkollege Sutil. Hamilton zeigte seine 
Klasse, denn der Brite hatte das gesamte Rennen mit einem 
stark unruhigen Auto zu kämpfen, dennoch hatte er die Gegner 
im Griff. Nach 19 Runden auf dem 4,307 Kilometer langen 
Dünenkurs, wurde er 1,077 Sekunden vor dem Sebastian Vettel 
als Sieger abgewinkt.  
 
Auch Giedo van der Garde war nach dem 16. Saisonrennen 
glücklich. Der Niederländer schaffte bei seinem Heimspiel in 
Zandvoort zum ersten Mal in diesem Jahr den Sprung auf das 
Podest der Formel 3 Euro Serie.               
 
Lewis Hamilton (ASM F3): „Es ist ein fantastischer Tag. Erst 
beim Überfahren der Ziellinie war ich mir sicher, dass ich wirklich 
Champion bin, da ich heute große Probleme mit meinem Auto 
hatte. Es ist einfach ein perfektes Jahr.“ 
 
Sebastian Vettel (Mücke Motorsport): „Die zweite Saisonhälfte 
läuft viel besser als die erste. Das Wochenende war sehr gut, da 
ich viele Punkte sammelte. Ich hatte einen guten Start, aber 
Giedo war noch besser und zog gleich an mir vorbei. Ich merkte 
schnell, dass Giedo vor der ersten Kurve früher bremsen musste 
als ich. Dort bremste ich Ihn dann aus und überholte ihn.“ 
 
Giedo van der Garde (Team Rosberg): „Es ist toll, bei meinem 
Heimrennen auf dem Podest zu stehen. Die Unterstützung von 
den Tribünen war großartig und eine große Portion Extra-
Motivation für mich. Es ist ein toller Tag.“ 
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Sebastian Vettel disqualifiziert 
 
Sebastian Vettel (Mücke Motorsport, Dallara-Mercedes) wurde 
fünf Stunden nach dem Zieleinlauf des 16. Saisonrennens der 
Formel 3 Euro Serie seinen zweiten Platz wieder los. Bei der 
technischen Untersuchung stellten die Stewarts fest, dass sein 
Fahrzeug nicht dem Mindestgewicht von 550 Kilogramm 
entsprach, sondern 600 Gramm zu leicht war. Daraufhin wurde 
der 18-jährige Rookie disqualifiziert. Sein Team Mücke 
Motorsport ging legte gegen die Entscheidung der 
Sportkommissare Berufung ein.  
 
In der Gesamtwertung der Formel 3 Euro Serie belegt Sebastian 
Vettel nach der Disqualifikation den siebten Rang. Im 
Rennergebnis rückt Giedo van der Garde (Team Rosberg, 
Dallara-Opel) auf den zweiten Platz vor, Guillaume Moreau 
(Signature, Dallara-Opel) ist neuer Dritter.  
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Berufungsgericht gibt Einspruch von Vettel statt 
 
Das Berufungsgericht des niederländischen Motorsportverbands KNAF 
hat dem Einspruch gegen den Wertungsausschluss von Sebastian Vettel 
(Mücke Motorsport, Dallara-Mercedes) vom 16. Saisonrennen 
stattgegeben. Nach dem Lauf am 28. August 2005 im niederländischen 
Zandvoort hatten die Technischen Kommissare zunächst festgestellt, 
dass der Deutsche mit seinem Fahrzeug 600 Gramm unter dem 
vorgeschriebenen Mindestgewicht von 550 Kilogramm lag. Das 
Berufungsgericht entschied am Montagabend (26. September 2005), 
dass aufgrund eines Formfehlers beim Wiegen eine Untergewichtigkeit 
nicht eindeutig nachweisbar war. 
  
Durch die Entscheidung steht Vettel bereits zwei Rennen vor 
Saisonende als Sieger der Rookie-Wertung der Formel 3 Euro Serie fest 
und hat am 22. und 23. Oktober in Hockenheim noch die Möglichkeit, 
Dritter in der Gesamtwertung zu werden. „Ich freue mich, dass Recht 
auch Recht ist”, zeigte sich Teamchef Peter Mücke nach der 
Verhandlung zufrieden. „Es freut mich für Sebastian und für das Team, 
denn jetzt stehen wir in den Wertungen da, wo wir hingehören.”  
 




